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Makromolekulare Organextrakte

Von V. PAFFENHOLZ und K. THEURER

Das Behandlungsprinzip der Zytoplasmatischen
Therapie findet speziell bei Leistungsinsuffizienz
und altersbedingten Erkrankungen sowohl prophy-
laktisch als audr kliniscl vielseitige Anwendungs-
möglidlkeiten. Die Zufuhr von fetalen und juvenilen
Organsubstanzen bewirkt eine Regeneration gestör-
ter oder eingesdrränkter Funktionen und leitet die
Revitalisierung des alternden Patienten ein. Diese
therapeutisclen Effekte wurden bei der Behandlung
hirnorganischer Störungen in einer Doppelblind-
studie an 105 Männern und Frauen von JANSEN
und BRÜCKNER nachgewiesen [']. Hierbei erhielr
die Verum-Gruppe P räpar ationen aus fetale m Herz-
muskel'r) und Großhirn'r') sowie ein Geriatrikum'r),
bestehend aus einer MiscJrung verschiedener Organ-

der Geriatrie

substanzen in Kombination mit Hormonen und Vit-
aminen. Psyclologisdre Leistungstests, wie der Ben-
ton-, Mosaik- und Pauli-Test, ermöglidrten Rück-
schlüsse auf Veränderungen der Alterssymptomatik
des Gehirns. Umfangreiche Laboruntersuchungen
vervollständigen die Beurteilungskriterien der Or-
ganotherapie. Im Vergleich zur Plazebo-Gruppe er-
laubte die Verum-Gruppe die statistisch einwand-
freie Objektivierung einer Medikamentenwirkung,
während sich die Laborwerte innerhalb der für das

Alterskollektiv angegebenen Normwerre bewegten.

Die molekulare \flirkung sowie die Organspezifi-
tät der Präparationen natürlich er Zellinhaltsstoffe
konnte ebenso aus tierexperimentellen Untersudrun-
gen belegt werden: So wurde 24 Stunden nach In-
jektion von Hirnextrakten'r) im Rattenhirn eine
stark erhöhte Proteinsynthese gemessen ['].

1n

'b) Präparate der virOrgan Arzneimittel, 7302 Ostfildern l.
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Abb. 1: Stimulierung der DNA- und RNA-Synthese bei
Fibroblasten aus einer Muskelbiopsie (M. H., Passage 9) wäh-
rend der Inkubation mit Serum, Somatotropin und Präparat

aus Großhirn (S. H., Endkonzentration in g/ml).
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Abb. 4: Stimulierung der DNA-Synthese bei Hautfibroblasten
eines muskeldystrophen Kleinkindes (H. S., Passage 12) wäh-
rend der Inkubation mit Serum, Somatotropin und Misdr-
präparaten: Revitorgan Nr. 22 : Hypophyse; Nr. 96 :
Skelettmuskulatur, Thymus, Rüdrenmark, Myocard fet.: Nr. 6
: fet. Flerzmuskel; Nr. 20 : Nebenniere. Unterbrodrene
Linie: Kulturen wurden mit den angegebenen Präparateq
48 Stunden vorbehandelt und erhielten rror Markierungs-
beginn gemeinsam mit den Vergleidrskulturen (durdrgezogene

Linie) erneut Präpant (Endkonzentration in g/ml),

Um grundsätzliche Beurteilungsmöglidrkeiten für
die \flirkung von fetalen und juvenilen Organsub-
stanzen zu gewinnen, untersuchten wir mehrere Prä-
parationen aus einzelnen Organarten sowie Mischun-
gen und Kombinationen mit Hormonen und Vit-
aminen an Kulturen menschlicher Zellen und prüf-
ten die Induktion anaboler Stoffwechselvorgäng€
nach Zugabe rron Organsubstanzen in verschiedenen
Konzentrationen. Hierbei wurde die Beeinflussung
der DNA- und RNA-Synthese von fetalen mensdi-
lichen Zellen sowie aus Flautbiopsien gesunder und
genetisch kranker (muskeldystropher) Kinder durch

Isotopenmarkierung gemessen [']. I- Vergleich mit
unbehandelten Kulturen erwiesen sidr die Organ-
extrakte als potente Stimulatoren von Stoffwechsel-
leistungen und zeigten selbst in wesentlic} höheren

Verdünnungen als die mitgetesteten Kontrollsub-
stanzen (fetales Rinderserum und Sornatotropin)
noch signifikante Effekte. Eine Aktivierung der
Neusynthese von DNA und RNA als Kritdrium für
zelluläre Reaktionen erfolgte sowohl nach einmali-
ger Zugabe als auch bei Dauersubstitution von pg-
und ng-Mengen verschiedener fetaler und juveniler
Organarten, wie nach Zugabe von Großhirn (Abb.
1), Nebenniere (Abb. 2), fetalern Thymus (Abb. 3)

oder Misclungen mehrerer Organpräparationen
(Abb. 4). Kombinationen mit Hormonen wie Hy-
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Abb. 2t Stimulierung der DNA- und RNA-Synthese bei
embryonalen Zellen (F. H. II, Passage 13) während der In-
kubation mit Serum, Somatotropin und Präpant aus Neben-

niere (N. N., Endkonzentration in g/ml).
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Abb. 3: Stimulierung der DNA-synthese bei MRC-5 (embryo-
nale Lunge, Passage 30) und bei Hautfibroblasten eines mus-
keldystrophen Kleinkindes (H. S., Passage 11) während der
Inkubation mit Serum, Somatotropin, Rinderserumalbumin
und Präparat aus fetalem Thymus (F. H., Endkonzentration

in g/ml).
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drocortison oder Insulin verbesserten die 'S7irkung

der Organsubstanzen. Obwohl diese Ergebnisse vor-
wiegend den Untersudrungen rron Zellkulturen wäh-
rend der 'Wadrstumsphase II (nach HAYFLICK)
entstammen, zeigten sidr ähnlidre Effekte audr bei
degenerativen Kulturen der Phase III: Speziell mit
Extrakten aus Hypophyse und Nebenniere konnten
teilungsersdröpfte Zellen zu einem erneuten Mitose-
schritt akdviert werden.

Die Ergebnisse klinischer und tierexperimenteller
Versuche sowie an Zellkulturen geben eindeutige
Beweise dafür, daß die Organpräparate biologische
Aktivitäten besitzen und selbst in hohen Verdün-
nungen nodr nac}weisbare \firkungen erbringen.
Auf diploide Zellen in Kultur üben sie einen stär-
ken Proliferationsreiz aus, wobei Zellen von gesun-

den wie von kranken (muskeldystrophen) Spendern
in gleicler \feise stimuliert werden. Das 'Wirkungs-

prinzip besteht offensic}tlich aus organspezifischen
Faktoren und Komponenten, die ähnlich den be-
kannten'Wac}stumsfaktoren und Mediatorsubstan-
zen eine allgemeine Aktivierung des zellulären Stoff-
wedrsels in ztitro wie im Organismus hervorrufen.
Die dem Phänomen des Alterns zugrunde liegenden

Prozesse wie Ersdröpfung des mitotisc}en Potentials,
neurosekretorisdre Reduktion und gestörte \fledrsel-
beziehungen zwischen den einzelnen Organsystemen
können durdr die zugeführten Induktionsreize der
Organsubstanzen wieder aktiviert werden und dem
Alterspatienten zv einer verbesserten körperlichen
und geistigen Konstitution verhelfen.
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